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»In der Kunst wie im Leben ist alles möglich, wenn es auf Liebe gegründet ist."
Marc Chagall

... Morgennebel lichten sich, die Schleier fallen ... klar und hell erscheint der Tag ...
Wir werden die wunderbaren Schattierungen und herbstlichen Stimmungen ein-
fangen.

Wir wollen eintauchen in die unbunte Welt der Grauschattierungen vom Beinahe-
Weiß zum Fast-Schon-Schwarz ... Transparenz und Dichte wollen wir erfahren.
Nach gemeinsamen Studien und Formenfinden in der Natur wollen wir spielerisch
eigene Bildwelten entstehen lassen: malerisch und zeichnerisch, mit Wachs und
freien experimentellen Ausdrucksformen (Arbeit mit Steinmehlen, Asche,
Marmormehl, Sand, Kaffeesatz..., Acryl un vielem anderen).
Eine durchaus farbig unbunte Entdeckungsreise mit Vergnügen am Unerwarteten. 

Mitzubringen sind: grosse breite weiche Pinsel (und 1-2 schmale), (z.B. kurze
synthetische Borsten oder auch Ziegenhaarpinsel) breiter Spachtel (auch
Silikonspachtel oder/und Rakel, möglichst Ecken abgerundet), Kohle,
Pastellkreiden, Stifte (auch Stabilo Woody), Oil-Pastell-Sticks, Acryl-Farben,
Pigmente, farbloses Bindemittel, (z.B. Acryl), Gesso oder Grundierweiß, (auch z.B.
Acryl-Lack, bitte keine Ölfarben, ....z.B. auch Nescafé, geriebene Erden...., Asche,
Marmormehl, geriebene Eierschalen, Champagnerkreide, Steinmehl, z.B. auch
Metallspäne, Essig-Essenz, Bitumen-Dachlack lösemittelfrei, Fixativ (auch Haarspray
mgl.), bespannter Keilrahmen oder anderer Malgrund nach individueller Vorliebe,
es kann auch großformatig!!! gearbeitet werden; Skizzenbuch, „Fundstücke“-
Papiere, Seidenpapier, Zeitungspapier, Arbeitskleidung, Lappen, Farbmischgefässe,
Malpalette, Wasser-Sprühflasche, Schere, kleines Sieb, 2 Dosierflaschen,
Klebeband, Heißluftpistole, wenn vorhanden

Zur Verfügung stehen: Graupappe 30 x 30 cm (pro Teilnehmer 10 Stück), 
Tapetenkleister, Wachs  (25 Euro). 

Materialliste ist Anhaltspunkt, jedoch kLeines Sortiment Material kann
erworben werden
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